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PPG GEHT MIT GREEN CONCEPT IN DIE OFFENSIVE
„Nachhaltigkeit ist und bleibt eines der wichtigsten und relevantesten Themen der Zukunft“, betont
Thomas Grebe, Produktmanager von PPG Nexa Autocolor. Deswegen geht der Hildener
Lackhersteller in diesem Jahr mit seinem sogenannten Green Concept in die Offensive.

Dieses stehe als Leitgedanke über allen Aktivitäten des Lackherstellers, erklärt Thomas Grebe im
Gespräch mit schaden.news.

NEUE PRODUKTE IN PLANUNG
So setze der Lackhersteller den Fokus in der Produktentwicklung neben der Effizienz vor allem auf
die Nachhaltigkeit – und das bereits seit längerem. Der lufttrocknende Klarlack AIRDRY markierte in
diesem Jahr laut Thomas Grebe den Auftakt für weitere neue Produkte aus dem Hause PPG Nexa
Autocolor – sofern Corona die Zeitpläne der Hildener nicht durchkreuze. „Dabei handelt es sich um
Grundmaterialien. Unser Fokus liegt neben der Nachhaltigkeit vor allem auf leicht anwendbaren
Produkten, die keiner großen Änderung in unserer Anwendung – beispielsweise durch Härten des
Basislackes – bedürfen. Denn was bringt dem Betrieb eine gute Performance, wenn die Anwendung
kompliziert und unwirtschaftlich ist.“

KOOPERATIONEN AUSBAUEN
Auch die bereits bestehenden Partnerschaften zahlen – so Thomas Grebe – in das Green Concept ein.
So ließe sich beispielsweise mit der airmatic-Technologie der Firma ensutec sowohl Energie als auch
Material einsparen. Entsprechend viel Wert legt der Lackhersteller in puncto Nachhaltigkeit auch bei



zukünftigen Kooperationen. Aktuell stünden die Hildener in Gesprächen mit zwei weiteren
Kooperationspartnern aus den Bereichen Reinigung und Finish, wie Thomas Grebe auf Nachfrage
von schaden.news bestätigte. Ziel sei es, „unsere Partnerbetriebe in die Lage zu versetzen, ihre
Prozesse zu optimieren und dabei gleichzeitig energiewirtschaftlich zu arbeiten“, erklärt der
Produktmanager.

„THEMA IM MARKT PLATZIEREN“
In den nächsten Wochen und Monaten will PPG die Kommunikation rund um das Green Concept
weiter ausbauen, unter anderem über spezielle Webseiten für Nexa Autocolor und PPG. „Karosserie-
und Lackierbetriebe, die ressourcenschonend arbeiten, können damit bei ihren Kunden punkten“, so
Thomas Grebe.

Betriebe sollten zudem anfangen, sich auch bewusst nachhaltig gegenüber ihrer Kunden zu
positionieren. „Um hier für mehr Aufmerksamkeit und Transparenz zu sorgen, können die
Unternehmen, die unsere nachhaltigen Lösungen einsetzen, in naher Zukunft das Green-Concept-
Logo in ihrem Außenauftritt einsetzen.“

Wie Werkstätten darüber hinaus ökologischer und wirtschaftlicher arbeiten können, das erfahren
interessierte Unternehmer unter anderem auch in Green Concept-Schulungen von PPG und Nexa
Autocolor, die seit diesem Jahr online angeboten werden.

Carina Hedderich

https://www.nexaautocolor-greenconcept.de/
https://www.ppg-greenconcept.de/
mailto:info@schaden.news

